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Jahresbericht

der

Commission fiir die Scliläfli-Stiftung 1890-91

Hochgeehrte Herren,

Die auf den 1. Juni 1890 ausgeschriebene Preisfrage über
das Gletscherkern ist gelöst worden, und die Jahresversammlung

der schweizerischen naturforschenden Gesellschaft in
Davos hat auf Antrag der Commission den Preis ertheilt. Als
Verfasser erwies sich Herr Dr Emden.

Auf den 1. Juni 1892 wurde als Preisarbeit ausgeschrieben:
« Monographische Bearbeitung der schweizerischen Reprä-
« sentanten irgend einer grösseren Abtheil urg der Aigen
« Pilze oder Moose. »

Auf den 1. Juni 1891 war ausgeschrieben : « Die exotischen
« Gesteinsblöcke im Flysch der Alpen sind einer allseitigen
« Untersuchung besonders im Hinblick auf ihre Herkunft
« und Wanderung zu unterziehen. » Auf den 3. Juni traf eine
Lösung dieser Aufgabe mit dem Motto : Errare humanuni est
ein. Dieselbe kann zwar nicht als eine « allseitige » oder
abschliessende Untersuchung betrachtet werden. Einerseits
erweist sich eine solche als heute noch unmöglich, andererseits
enthält die vorliegende Arbeit so viele wichtige Beiträge zur
Lösung der Frage und ist so reich an bemerkenswerthen Ge-
sichspunkten, dass sie den Preis vollauf verdient. Die Com-
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mission hat Herrn Prof. Dr C. Schmicltin Basel der sich mit
der vorliegenden Frage schon vielfach beschäftigt hatte, um
ein Gutachten über die Arbeit : Errare humanuni est ersucht;
dasselbe liegt hier bei. Sein vollinhaltlicher Abdruck in den
Verhandlungen der Gesellschaft ist aus verschiedenen Gründen

sehr wünschenswerth. Auch Prof. Schmidt gelangt zu
dem Antrage, dass die Arbeit den Preis verdiene. Die
Commission schliesst sich diesem Antrage an, stellt aber dabei
zugleich die Bedingung, dass die Arbeit nur dann als preisgekrönt

publizirt werden dürfe, wenn sie vorher durch Littera-
turangaben und durch faktische und theoretische Profilzeichnungen

ergänzt worden sei.
Die Commission übergiebt das versiegelte Couvert Errare

humanuni est dem Präsidenten der Versammlung zur Eröffnung

und Veröffentlichung des Namens des Verfassers, indem
sie dem letzteren zu gleicher Zeit ihren Glückwunsch
darbietet.

Als Preisfrage für 1. Juni 1893 ist ausgeschrieben :

<< Ueber den Einfluss der äusseren Lebensbedingungen auf
« den Bau und die biologischen Verhältnisse der Fauna von
« Alpenseen. »

Namens der Commission für die Schläfli-Stiftung :

Deren Präsident,
Alb. Heim.

Flims-Waldhäuser 11. VIII. 1891.
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